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Die EDmausjünger crlalten den Ilerm ast e der Ärt, wie
er dd Brot brao\. Es wü wic ddals beim 

^ben,lma}l 
in

Jctualem. ]\ls sie iln erka Lr unit er sie vertasen bafte, bli*
ben sie nidrr e§v! slletu mit ilrer Traülsleit. Es Lrlieb ih!e!
die Xia.ft, die von dem ÄnJeßtan.leD€! aussing. norbnndt bar
dise Kraft jn enu Radierung ddüah ddznsrelle, rean.,ht.
ddß e. dcn Platz, den der Hc.r vd d€r $7€nd eingenotuen
hatte, an aieser lvmd mit cinem goßen Fl€ik Licht wicdergab,
von dem Strahlen §,ie zalmose Teild€n von Ktuft nadl alten
Scitcn ansbred,en.

lesu AnJexsrehus ist ern solcher Äusbndl von Ktuft. Der
Isenheimei Alter yernlttclt enren EiDdnct lor di6cr cr?lo
r.e <rd'. in!1",q.,..'.. - JF \t'rj F. . , ßoo'.n. i., i.-"nJ d- AutF..r, -,.1-.iJ in Ld rille \(ftdtrlclr. die iü

nadr allcn Seiten stral ad ansbreitet. \{it der kaft, mit der
clrlshs au dem c.abe alslrriüt. b,.i.t1r er adr ein in das
L€ben d.T clatrbendeD. \Vie naheliegend üt dmr der Wußc!:
Id1 lröchte ihn erliennen n.d dic IGaft sciner .\u{eßr€hugl
E.st wer dide KraJt ar sidl crlulr - das meint nämlidl das
Xrort: erkenne! . der weiß un dle Cröße Clnisti. \1'- stnhlt

Die {uhsl.hung eibl ßdlt /m Zcugniö.

Sie verwnndelt ei. vers&nchertes, 1,€uagtes ud verängsugtes
Häuflei! von Jünrlem in enr€ üohe, starke Schd, die sich @-
s.hi.tl für den Heiland die Welt a eiolErn. In den ei,zelna
Ostergesdridrlen wiid geeig! wie ans alei Begegnlng it deo
AufeJsl-lnde.e, das Wiedere.kennen !!d slei.Izeitig eire ur
bäldige Kr.ft znm Zeugnn envädrst. §ooft e. heute ert@t
wld, c#üllt cr nnr Kr.li zm ZeügDis @d mit de Mlt zu
Erobemg dd 117elt. Die Alostelgesd,idrtc dd&t d.s gdz
nüdrtem au Dril sagt: \Iit g.oßer Kmfr gabcn die Äpostel
zeusnis von der Alfe4te.hrns des Hcml Jcsu.

Die Aufe6t€hug giht Knft zu einen leucn Leben,

Wü leben niaht .u ]m. $iir sind Empfegende. Als Glau-
bendo sind rvn erst rciht anf EmpfaDs von Kraft arsewiden.

Ich möchte ihn erkennen und die Kraft seiner Auferstehung.
Philipper 3, Vers 10a

Wie sollt(n qü miL dem LebeD lerrig rverdcn.ohne K.aft voD
ihrl \yic sollten wlr leben kömen vor scitrcD Ansesiüt olne
Kraft aN seine. u asüöpflichen Füllcl Ein Lebq Im nür
netr {'eden, wcnn es sidr tragen lüßt vo! den K ften, die dje
.A.üfe4telmg arßsb"hlt: sie rimt 1ß die ,{ngst, ehvas Ntues
zu rugcn mit us€Em alten Leben. Es gibt kcine Hejlisüns,
u .. d"ß q' ß n,".F'-n ü'lr-1 /u. 5" .5tcnt.

Dic Aufe6tehug gibt Kratt zd Eüemrnis Cottcs.
§,n l€ide. ,iüt seltcn danuter, ddß ms die 5!n. cottes in
diesei Welt od.r iD uNeren Lcb.D verloren geghgeD nr.
U,rse.c Wclt läßt leider nidt imer auI die lieb"nde lnd
gercchte Hand cotts sclließen. Die Weltsesdii.hte ist duiG\aus
nidrt das 1 /eltgerjclt wäre es so. .l,nn müßre utriiglidr
Gott aus den W€lLläufler übozeugend erliennbar sein. cott
oterDt m abei nnr in i€sus cltisrs. Je neln. $rr ES
CtrrGtrß zu$enden md mit ihm einswdden in L,inem Eilen-
nen, das enrem UDfa$er glci&komnr, trm sö mch rverden wir
Coft erlien.en und iD d.r Kmft zm I sthalten bestnrlt werdcr,

Die Aulent€hung giLt K.rft zm Ertiagm.
Wü würden sehr s.Inell müile werden. weü rm die Alf
eEtehxng des Herm ni.hr emurigie. lvn würden niihr inrdr-
sre|e!. rvcD! wir ddrt uD dm Sieg des Hem wiißt n nnd
davon lebtcD. Es gibt so vieles ft unscrcm LebeD, wrs nidt zu
and-"m ist aber gecagen §erden m$. $ias in verbnrdung
mit dem .\üJ€rstmdelen dd(hgehalten weden kam ar Au,5cF
gesötrrliahem. das zeigt si(tr nu in der B€§ültigung der vicleD
klenEn.Dnrge im Leben. Slc bleiben oir verblreen. \ln weF
den nidrab Heldtu. Gott sei Danll Je menr §.ir ndtld §eF
d.n, lm so reicher *crden vn. je sdr\rä.hü vü sin4 m so
stibker ]iöDen wü werden du.& dl. K.dft aus der IlöIe.
§er an ihn glaubt md ilu erkennt, deD scheükt d.x AuI-
.rstandeno sicghafte Kralt, Dcm ,,er hat sidl laüftjg c riseD
als cin Solü Gott6 seit der Zeit, da er aufe.stsndm ist voD
dcn Toten . Idr mödrte ilrn rarsäc!]i.+t erkennen und die l(]a1t



Woran liegt es?
Es ist no.h niehr so lan-jrc lcf, .la s .der so.nräetntLc Ki.dl
sdg enre SelLstkrstnndL.hkeit, und znar nicht nu anf denr
Dode. \f. .1er Pasror jcdes ctied seiner ceocindo gerru
Iunr€, sondenr audr iD do srdr $ar es so.

Heute sn,d die Kirü€n r€rsleldßreise leer, md die ZaIl der
hr.hgänge. nnnmt stnDdig ab.
Das isr ni(iht nu in DeuLsöllnd s., Ardr in aDderen Län.lern
nt di$c Erschenrung ztr beolr&ItcD lvleüo.lisretr sind lek.@rL
1ür (irdrf.eldigheit: cin 

^,€imaliger 
sonntäglnher Kirdrgang

ist liir dle ÄTtcrcn no.h heute €nre Sclbstvcrstdndhtrtcit, j!
lrlrtliücs Bedüünis Ber den jLngcrL Lctrt.L nt das sdron
mdLrs. Sie geh€n, $-..n iibcrlrtrpt. wcn es di€ Eltern eAlal
tcnr nel Leber telio' slc si.h lonrtags mit .1en lrun.l€n.
Woran li.,lt es, dnß ein KnclrcnbN r - m..lern nr dcr
S!.aüe do \Verbung ansgcdnntt so $enig AnziehuDge
katr hrt: ldr mödrLe dä^ cinjgc !'rag.n stellen. oLne sie zu
L.antrvorten \'ielleiclrt üb.rlogcD Sie sidi ennn diese rragen.
l Liegt ca !n der Krche selbst ünd an der Art dcs Gottes-

Sidrr sleidn dor Coltesdiexst lrute olt metu eirer Sräfte ab-
strakt-wissensdraftlnhe. Dislusion ud Te auslegu.g ndl
dm r -n.1 . ,r, l, LIH., l r nn i .F I

d.r Name eiAenrlidr renangt Di.nst aD Corr. Di-- vlel€n
th.ologiscleD Rldnungen, dio $ lEute gibt, .lie \dsll rcrüDg
nl schulen nnd Sond.rsu!!€rr dre sold,e n,erLwindi.sen
nrsd,en'urgcn rvie die,,C.lr-ist-rorLeh.e hcnorgeb.d.l,t
lulen, vcs._ir€n detr rlEologis.h ni&t Gcbildeten Die ?rcdigr
steht tu illftrelpnnl! d.s Wot. .ti6 vcmijnldge, logisdl ab-
süakte t.lte Dnku$1on st..ht im Zenhrm des Cortes.lienstes,
und Diö! so trill cs scl.incL .lie U'äme ud Ceborgentreit im
\lysrernnn und im claulicn. Der \ientaDd des Nlensdre. jsr
|. rtiger lnst als s.'ine F:ihjgleit ztr glauben, Sraft Sd.horg.
köhntc tu ehd eren \ ersr,d.ssorsr. Nu wcniB bleibt tun
Gchcimnis des clnubeß spürbu, und Ntu !o& daror da ist.
ist lit dcn durdrdrDittlidren (irdrgängei oft ü!kld., Sr'.l,er ist
das in mdereD Kirüen ,udr so. .ler viellcidrt ist dort das ztr
shebe! aüf den l]öhepunlt in einer heiligen Hmdlug im
verhüe des Clottrisdicnstes eher spürbe und w;d daler de.r
Bcdnrlnis des durdrdrDirtlidrer (irdrgängers ehd g€rc.üt.
F€hlt also useren CotLesdie.sten die spürldc \Vänne un.l das
Oeborrenseh im GlauLen?

2. Odü licgt es dn ilen vertretern ünd Ial,rern der r{ndE,
nn de, Bischiilen ud Pastor.n?

-\r do Pastorcn nls H€lt€r und \f rle. iü clarbol werde,
hohe ]\Dslrüdre gesrell! ob zu Redrr oder umedt sei daLnl
gestellt. Aber n@ er\rütet, daß ü ihm die Slchedreil und die
Wäme des Claul,qx tL'ispielllafi si.hrbd re.de. u.d daß er
diese Wiüm., uil Sidlerheit iles Glaubens üitteilen lann.
Vrellei.ht iibedo etu 1ri. dcn Pastorcn, der nir Venaltungs
aröeit bei ofl ?r großrn Gcmcinden üb€dränlt kt. Vjelleiüt
ve n:ht er audL sein-- Aufgabc ganz .nd.rs als $ir. Vi€lieidrt
sieht er si.h als den Wisser eq Eing.irihtcn Di.ht rmonst
isi ia sein Tnla. ius der nttchlt.Jlidrn hofessor€ntradrt €nt
sranden der die Deutung dcr sdlwi€iseD uDd dunklcn.
m€lrisdri.l,tigcl nnd mdrrdeutigeD Bibel stets ,uf den Stand
dc $Tissenschdft ,r halt€n har.

Vielleidrr lndet er das [:oft. das znn Hcüon g€ht md znm
( hul,e 1 e ei m hl n-ir m.n ,. 1F,,, Nl. ßF ' ,F p, r, m

Ben!:el Lniho nodr zu Verfügung stmd. Vielleicht Sih €s

rn.,h dicscs Wort in .1o heutjg€n Zeit gar nidrt rehr. und \rir
verlanger ron ilDn, *as er mdrr l€isten LEnn. S. u€dai ar
tidl o dcn \'.tstun.l nehr als on das ä€r:. Liegt es also D
d€! \ierker€.n der Kirche? Liegt es ar der Sl)rldrc?

3. Odcr Iicgt der Glud allein bei us?
Lassen rvir es iiberhaupt .odL z!, ddß mdL nn3 ,,zun Her,e.
sp.ichl ? \1lir la.rieFn tngli.iL rit Gc1üli.n md Emplindm
gu' nr Schlagem, n, Zeits.hrlftcn. in Romancn. lber das Hct
$ird davor k.nm licrnht Es nt so schön, seDüneDhl zr sein

aLe. nu ja nicht mch: Wi denk.n.laliü viel zr nüdrtcm.
zu ralistis.h: rLir kdknliercn. lvas kaDn .ler Vensdr heure ücht
allcs bewcrkstr]lis.n cr }xnn in .leD Weltram fliegent er kmn
d€n Nlcnsüen in seincr Erl,Dasse verändern ünd senre Psr.hr

maniirulie.en. chva in d.r CehlDwisüe, D.dl der der Ci!
lenrigre senrcr Penriger nmamt ud ihm dxnkri man IJI.
das Lehetr frst b.lieLig ye.lüngcm, $1. linzli.,lr nr enro Opr
nrion. bei der ein nalinlnh.s tkr, .lurdi cni liinstllch.s Hcr
iusgetruntlt *aud.: urd cs \rird nl( t m-.hr langc dnucm, so

sagcn icl., da F.rden 11.ir an.h das Bilsc 1m lUcDehen r8
ihm leraustrcilicn. Ir .n'er !'cmscirsrndung rcnrat cin Psr
driato crfftluft dic,\uffa$rurg, dal c5 ru. cn,. Frag. d.r
Zdt sci, Lis man dn Orguisatior des ner il,hl,en \Yesens
so rv(it e o$.ht halrc. rldl nun dar Böse in ilm rl* Böse
irude mit Chaos, Unordnn.g glei.Lgeserzt eDdgültig besei-
tiA€n könne. tsraudrctr sü d! nodr ColL? B.aüdEn rvlr da
Dodl die Iiücle? snrd Fir jctzt nid,t erdlid, frei \o. der jahr
Itrnderrelüsor romudsdrak? Dr. sosj-.tkd,c lstro.aut
'Iituw lätn, dodr redr! als €r aü .lir Frtg€. ol, e. Cot nn
\!.ltall Seseh.. hab-., antworktc, r.n,. c. l'.bc ih, nicht
g.s.hen. Ist es nidrt so,.laß wü so mid,tig sind, da8 §ir uns
Cott gleichstellen, ja ihn geNissemaljcn zu' Abdlnkung 

^rnLgen? wi brandren ihr ni.hl melr. Ein M.üdr, d.r so dcnkt,
braudrt lcinen Cott. sonde cnrer \lrtheDitikcr, etu.D Phv-
\ilrer. enEn Is droanal-vtikd, )lt btuüLht leinetr CoIt. :t le,n
,ütln ü si.l s.lhtt. Er vetrxrt !i.ht melr lui C.tt. er !e.

Ii di€se. Üb€rh€Llichlcit Legeht .1er \r€nsch €nrrn sch*crcn
Fehler. E. verlenDr scinc \ÄJnvigleit. serne tscdi.gthclt, E.
lann zwr den Tod vicll.i.l,t l,lnlu$dneleD. er kam ihn a|c. v
nntit ve.lntrle.n.Indem Fi Gott r.n uls seisen md uns aü
uns v'lbst stellen, entsxgen 1!ü dcn sürtz uDd der Gmde. die
Gott den lllensdreD ztrt.il *crdc. läßt. \\'ie tnqesichcrt die

' - r rl louF \'' \ .' in "n"m
Ge.lidrt ,Vl.,ari.ns ddgestellt. E. spridrt zuh.tr( lon d.m
geodneten, rahrhafr-sidr€ren Lebcn der Tier€. dN ilücn vor
gez€idüet nt. Da n heißt es:

'ünser Lelen i\t ,icl,t vorgezeiünet. \\'ir sind ct,zig-
a.tis, ejne bewdlt ho!:.nde ünd dahcr l.Eweilelnde
(r.ahr.. die letzte Inomalic dieser Weltl \ir kömen
niüt von dem \lalfisdr, von yögell urd $ ümem ler
Deii uscr Zicl ist ron üns selLst gcset2t und mxll durdr
!Ne. eigen€s Bcr,üi\en etungen werden lrd festgehal_

ten werden a ßcdnrgungen, .lie eir sellrst gesetzl

\!i sid gdz auf nns selbst gesteilt, das nad,t urüere ver
z*ciJlung ausi *ir wisscn mit nnserer Urubhüngigleit nidrts

Ein lsJm, dd 95., soll diese Cedankcn ,tocl, einmal ,n der
Sr]ra.ilLe der Brbcl .lcntli!], nudren

Kom"lt. laßt uDs dc Hern zuNf.t,
,ß ih- lJ,!

rI!, aut de. \'ir ms v.rlase..
L.,ßt uns ,n Dankbrrlieit zu ihm kommen
xnd mit Ljedem ihn sagcn,
daß sü ihn lieben.
Denn dc. Herr lst ein großd Gott,
eh (önig hod, iiber allen Nlädrtcn,
In seino Hxntl
snLd die verborqeneD Tiefen der Erde,
.lie Gill.l der Ecrge sind seü Besltz,
sein Eigcnr,n ist das Nleer
-- d lut es semnctrr -- rmd d$ Festl.od,
dL'nn er hat es qebildet.
( 

',, /''l"o .,' Hil-
Wn wollen Ds b€usen
ud niede.i,llen v.r G.tt.
dd uns gernldrt har.
Denn ,i ist rnser Corr-
nn,l rvir snrl seir \r.lk.
dic Sdrnfc, die ilu gelören uDd die er \teidet.
Heutc, ircnn i}r seine SrnDne lört.
r.rhärtrt .uer IIerz niclrr.

DieJe Andaüt wude am 13. Februar
wor der oheßtute der Ric'da-Hud!
sd\ne von eü€m Nldlrtheol.s€n, Dr.
!liese.er, gelraken.



Besondere Hinweise
l. Anmcldung zum Voikonfinnardenmtcriaht.
Die Ar&ildnng .lcr \-olkonllmm.le. \!ird anr

Dicnst S dem 11. Ap l ünd Urcitlg. dem 11, April 1967
vonnittags von l0 bis D trhr md
nächmi ass lon 17 bis 19 Uhr

enlge!c.gnomnen.
A.zumcldcn süd ilie TuDsen und uädd,cn unsocr C€meinde,
dic Ost.m 1961 einge§.hult suden. Es rvnd sidr rn der A.ecl
un .Lie Kindcr l*uä.].. di" 

""i',,1,"" 
dd, r. April 1954 ;d

d€m 3l \lürz 1955 gebod, Fordcn snrd un.1 die snh zlm
qrDljen tcil seit dem l D€zernle. 1966 ü d.r sieb€nton lihssr

D,r I It rriilrt /'u \-urbFrcilu e JUI Ji. Kon6'motiun \i',1 lur
dip. n l.hraana in ^t, ; - J . ,1r . t,. ,.' ,ut elq.
, i.,?Phn lronJrt ü(,üii,,l,t.
Dic K.nänn.tion li.scs IalnAaD!§ Ilndet z{isdEn Osrern rnd
Pllnqsren 1965 srrLL. §ir \y.;.].i aLo nn kommcnd.n jllu i.
\ .. ,r.j l. .u /. I, r,.t .F .-. ,1,,-. gr l^n-. .-,-,,.
,ti. prr t" o r, I" ,"t T , ".
na.L O(ern Es \vlrd ma(h. Eltc,n übcr$drcr. dalj sie nr
nä.LsteD lanr sdDn €ln€ Lo.llrmari.n habe.. .lie sie n..h n
xeir.r llonc wilhnt..
Die Annddung mull durdl Vxtd odd Nlrtro erfolgen. Vor
zulegeD isr rler T,ufs.lein des Kn,dcs: eine entrp.tid(nde liir-
tugung im StaDmln.ll g€nügl. Dle Cebuirsurküde lst üdrt
niitis. B.'i der .\nmclilure ult€sdneillr dic Hltcm fdeen.le

"i-1 ,r.'rnd r.r lrr llrF-' .-.rl _'-,'.

. l('H \tlLL \\'.ll BL\TE\ iB{tll \ D\/l HElll\,
D\\\ \'tft\ (t\D D\\ ZtFt DL! hlA(Ht [CHT-\
UNTENRTCTITS ENREICHT: ETN LEBENDICES CLIED
UNSERER E\-ANCELISCH.LUTHERISCHEN XTRCH]I
ZII \YI]RDEN. DATIER \I'ILL ICII DAFÜR SORCEN.
DÄ§' }TEIN IOND REGELf!]ISSIG AN DEN STTTNDEN
DES KIRCHLICHEN UNTERRICHTS LIND AM GOT-.I'ESI)IENS'I' TEILNIIINlT.

Voranssetarg fii. dlc Teilnahme am (.nlirmandenüreElcht
lst die Teilnalxne nn R-"lisionsunterri.l,t de. Sdrrrc ünd die
Bcrcitschaft dcr Elt.m. us nn SnDe der oben abgedJuckten
Ve.pllldrtdg gesi$-"nhJt zu n,terstützL',,
Der Unteticht bcginnt fiü die neue. Vorko.Iinnan.le. an

Di€nsLag, deu 18. 
^pril, 

üm 15 Uhr.
Iljtzubinsen sind Bibel, Crsa.gluö. ein \{erll.ft nnd ein
S.hreiLge.ät,
Di. Anu,ldug tür die Knde. des Pfarbeirks $esr e{olgt
,u der oLe. angegelnncn Zeit in der \Yol,nnns von Pastor
Sdu.,ide\rind. Callinst ln, 1.1 A.
," \I.-du tü,1." hi"tlcr Je. Phnb"/irl. O.r " I Lr /.1,.-ll. l. b.l.r^ \.1,n l."ll..',,', 't\

Dle Atmcldug 1ü die Kindo dca PIUI€ziiks Süd edolgt zu
sleidier Zeit im G.mctud.saalc, In .ler Ltrrlre.li..1,c 12. lel

i\'ladren Sie bitte. Iiebe Leni. nn«** al.mein.leLliiiFs .lie
r*ob.rrgcldrnten Tctmine uDd Ankiindisungen in Ihrer \a.h-

bds.hlft Lrelannt. d.mit *ü alle in Bekadr lomr.enden
k "dFr "r1,. " . D-i J, \, r... . ; o, | ,,.", .,../-.r . i

1,..,.. -t-a" \ "J..e lr ."\' 1"1. '.h,,e..,

,. Bibelfreizeit in H€rsum vom 15, Mai bis 20. Nlai 1967
Die Wod,c uns.rcr Bilrclfreizelt stehr nun wieder vor der Tin.
D..-. 1 - .l-s, i ,",...1r ul 1."!F,rol-n

,".2 o ^.rr ^o.|. \' ,q,,l-m 5. \lr- .l ."
Cöttesdlenst alif,hren. Einide PIät?e sni.l r..h lrci F( ki 

"l§.
",.j d. h . . T" "a ".- . . r . ,li, ', . ol.ic L" l"
lein tsrir .dei mir ode. ,u.1, r.au Sd\n, ln,innlldcn. Der
'lcilnehmcl]rrcis boträgt .rns.hii€ßlich FatrIt DM 5i,
lvn l.$n dicsnal .tetr w€itlin u{rekannren Koloserlrief der
nber Stiickr: des llvangcllnm ]rnngt. dic nnscrem allqemcinoL
Ee§u,ßtsein l€i.ler {€iihln L'ntsch*udcn stud. iedo.h usern

, ll't/ n n er H.ln"n'
- o, ol"

\rü stDs.Len urs neben €i!e. guten Bibc'llektürc au.h lntcs
\" I-"..4. -.Ll,i,

i"d E Lsr,,",' rLg u Ld E,lroltrnE n.Jrr
Dlotridr S.hDeldesin.l

i. BiLellicizcit nr l.alkenbug ron 20. lrai lis 6. Iuni 1961
.\ndr in diescm lahr lüdt die Monransbibehrlnde ,u einer
ßibelrüslzeit ein, Sn: {nd zum üittcn \lale nn LudErsuft nr
Eal}etrbug duügeliil,d, einen Ilrüderl,rus ftr Dialonc, $o
uns geregelte cobehzeiten m.rgens, DritL,gs und abe.ds mit
d.r tsüderhausgemeinde !.rctu€n nn.l so ms ein s.höDes

Hlns mit L'nLcrL getfegte. Purk c^vart..t, lls ist sogar Ccles€n-.ir. .,' ('i. . r,. re d, (,,i "r unu rr; g ,

, ".'t,'.D. , ,j\o'n ," l" -n',ll/
\i/i $ollen bci der Beschä1tiem4 mit dd Bibel, die im Nlittel-
funkt .ln'scr WoilLc stclt nnd dcn YornjlrEg jerveils als1ülld
rvlrd, die yielliltigen Atrsagen iibe. dia (ndp h einei sorg-
Iäldßetr uD.l Mß!.lleD rtrs,nht leseD ud besprech€n. Es sol
us dxdudr dn: Cllmcinde drs Hcnn li.L 1rer1o nnd dic
Itctütir{ung nr ihr ^ el.er sellxt,e undlidEtr Mcht. §rer die
,nd€ie fr€izerr üler den Koloserbicl sc{xrn n,itg.n,lcht h.rt,
\rnd uns b€i nns.rcm \'..lraLen l,elfer könrcn.

Dir :fcil.alnrc nl .lurdrans ni.ht lealnülkt anl dic trcuer
Be!t.]Le. .ter \I.niagslibclrtun.l.. \\ir e.§dLließl sidr, nil-
, L.mnrFr? Kurt Fuüs

Kirchentag
+
21. bis 25. Juni 1967

* in Hannover

4. Quriere Iür den Kirahentag.

\lrir haben nurris.hcn di,- z!l,l dt. QuüLrere erlahren. die ron
uns .h Cenr.i.d. lilr die kostenlo§. Untcrl,.nrgu.g derKi.dren-

".. \\'' ,. l' ,on hlF.
'1" li ."_ '. / - ,',d ," 'n u,.

daß sil' maa& einer zu Anlnahnr -.nres Cst€s entsdrllcßt
ud seln n L.|cnsrun,r fii. die lier Tagc .ln rü kt. \fnndr
lin ändcrrr irt rlelleidlt Do.h Ear ni.|t ansespr.dren *od.n,
eh Ouirrier zur \lefüAms ,u ste11en. lv.r sclbst ei.en Gsr
autnxnmt, hai an.h .'nr gules Ceshsen, b€i den NadbDn nm
. :l ß,,, t,.L ft zu br en. \\ r ,h n tu - , ilPn
Beli;"re" od- \'eßildtrn lür dic Aufnrhme wälrrend der
(ir&€ntxsszoit ro.geselen hat. s.llte uß auch dicscs Quadic.
mdild,r es rvlr.l lns anf.lie Zahl de..m "rs e^'rtcten
LhLerbrüe$ngeD Mgde.t).et.
Äns sol,h ei.er Aulnxhme dncs f.drden Castes ist dur&ans
'' .nJn' 'n l', ',1. l'J .r_).1-.'. d,o di,
T.o m.,.. i' '\\n I '.r .F.'ir l: L' lFr "leC"'F
h.it nnsere,r Vtrter im Himmcl .lie \fögli.ükeit zu gebe!, nns
udr ernc üir€msdrendc §r.hlLar ztr enlcinn.

t p, i \lel,l".ce,, ,, /"ne ne "n.l , e uelJe^1 . --,,u

5. KoDfimiDdcnoller bei den leet€n (oülirm,rionen

D.s iiesiähriq€ knfimandcnorfer, dN. wi€ in dcn bL'iden
.,.. d r-q o" l" . i,.' ,l " B".J'-! L ,r e ", . ", 'Fr

-r l-d-Lr ..'": ... , " .' , ( ,r 
"'. 

' 'n " ,r rgab
." "ll ' r' " .io. 'm' In B,,- "o'

I 045,;8 D\'1. Wir sagen den (o,f'modenellem, den Pate!,
deD cüsten ud der KonfinniDd€n lü .liese CaLe mrtn
herzlichur DanL So olr wn an Gottsdienst teiLrehnea, weF
den rvir Ds aD den neuen Ferstern lrete! IönneD uld d,s
Lm so mchr. als §ir s€lbst zu ihrcr Bes.ihd{n.s etwls Enr
s.hcide.d€s bergeüagcn ha|en Cott verselrsl

Unsere Gottesdietrste
(?r. hcißt Prdisttert)

90.00 Vhr: $fodrensdrlußand. u. Beidrt€ Pastor Nilrolil
Sonntag 9. April - Quäsimoilogeniti - Psolo 116 -

8.oo Uhr Gottcnlienir u.(1 AbendDahl P, S.hneidewln.l
lO0O Uhr: Cottrile.sr nir Abendratrl Plst.r Nirrlold

tPr.. lohrnes 20, tg 11

["'"..- f. d. Vo[.mi. o.., .'r q be r)

11.30 Lrhr: Kindcrqottesdlenst (iohannes 20, i9 31)

Sonntag, L Ap;l }fiserikordias Domnri - Psal'n 23 -
8.00 UIü, C.tkJienst u.1 lb.n.lmahl l.rtor r_ippold

10,am Uhr: Cottesdienst Pastor Fu<üs
{Pr: I.hinnes 10, l:. 16
KollekLe für Se€mannsnissi.nJ

ll.ill] Ul,r Iii.dersoltesdiensL (T.ha.nes 10, 11 16)



(Pr.i Jolmmes 16, 16 gsa
Kollelr. tü. dic cigene GeDeinde)

11.30 Uhr, Kn'dergottcsdicnst (Ilarkus 6, .15 5r)

Sonnt g! 2a. Apdl - Kantoie Pslm 98 -
8,00 Ulr: CottesdieNt üd Alxrdüahl P, SdDcide\rird

10.00 Ulü: Cotlesdienst I,ast.r Niplold
1rr.: ToharDes 16, 5-7 (8 11), 12 15
rolelte für .lie KirdEDDusit)

ll30 Utrr: Kindergortesdien+ (Apostelg. 4,23 ill)
Somtag 30, April - Rogate Psoh 66

8.00 Uhr, Cotre«li€nst u.d Abenalnahl Pstor Nippold

son.lag, 16. april - Jülrilot€ - Psa}n ,9 -
8.00 Uh., Gott.rdi€nst ud Abe.dn,ähl l,astor NipDol.l

10.00 Uhri Gottcsdiens I

Freud und Leid aus der Gemeinde

Cebutstago unsqa lieben Aken

;. Nl.nz Eran Anna Winlelbrch, \lnrdüosLstr. 10, 80 ]ihe:-6. ApIil Prar lohame Ihel, Rct$o.tstr. r0. E8 Jlltre.6. -\pril lleü lieihidi Berhle. P&lstr.20,84 ia}re.7. Aplil Frau \.Iaric !isch.r, Rcl,b.dsrJ. 9, 80 i.]D€. -13. -{p l lrsn r\nna Hölsd,e., tütro ,\stcmstr. s, 94 Jahrc., \' F' ," I m" I u.,.1' c.l- ", -,L.,1 :- b0 'J-,-. 
-

l? \t. Tr,u r r-' ' \\u \. \ oo ... o Eq 1.,, -. -2r. \ '' L1u-t n. (r- i h,. \ .u-u" ) .15.
'0 rlw- i' .\r.il l-. \,1o" ll, \ ...o -, E .r,5 T,\,- :r. q. r',,,,.".b,rr. H, - .. ]\ln " Ln
\1. r'. I I b l , . ji. \p '1, '1, [r3l-r -Fbn.rF -r r.. .", r.1 a. I. .. . ::. \r I r , ". | ,tos. , IJJF c.,. ,,. §l]i . ...,i .!1.
"ri!t.r HLisens. 1i. s: J,l rF.

,,\\'er Dallk otfen, d-.. trciset midr; ru.l da isL.ler \lreS, d!ß
i.h ilnn z€ise das II-.il Cottes. Irsalm 50. 9l

MITTEILUNC
Im D.mestas. dcJr 2;, ADril. inder in Cemeind.snal. ar,lhl
straßo U]\, u; 20 Uh., iin ceneindqbenil srar! dcr sidl
nit der! wescn nnd der Aüsibc des dicsiihrisen Kirdre.
r.!"." l,'.',"\ L'", .,o. D"-, 1," ''lr,'.c,
ei.c \trmst.ltuDe. die audr hü die Nadrbrqemellden Hainr..1 . .i ,' r,.il .,,r . ,B"tL, J-' \,tu' ^t . -.d,.,,. ^,drr',- nij"r $ir-. c Ji,- \bFoo .'ro lrr 5 .-' r".
Jp.L \,i".l ,'L..J"i KirLhpnt A "rF.l", und turu1; l,inru.
rrüd eln Film gezeiet werden i der Arbeit aller bisheigen -Kirchentase. \1rlr bftten ünsere Gemei.desliedcr, diesen r\bend
z! befuchcn. Äile QMrtiersebd sind b€io!.l.rs lezlid dazn
etusela.len.

ln ild Zeit vom 15. Fcbrüar 1967 - 15. Mäü 1067

eh,pFngcn .li" h.ilis" läute:
simone sdrrer -.., {m kl. Fel&, 15

,,D.r Hcn lst mcin Hntc. mü sird nichts mxngeln. ?s 9.3,I

NudeD kirahlidh e.traur:
Yc^rnlhmgsangcstellt.r Helmar CeDrbu, L€tter, Wlllenig-
sb.ßc 10 md dic Sd hv.rtitufenn Insid ftüsam, Im
\Io.re 4a. Elelr.iher lr..st B!"er;;krer. Lid;ed.r
^"r. 

16, nnd die LtuderyflogeriD Hclga Lemke, TulpensiJ. 3.
Ic.hnik(r lüüLn Kimaicr, Honover. Golt.mstr. 1l und

die Frneüse ndr:rre \eurndr!, Hannover, Helmholtzsb. 17.

,Eino bage d€s andcm Last, so \rerdct ih. das Gcsetz
Cl,risti crhillen. Gal. 6. 2.

colden. Hn.}?. f.icrten :

Dheplar Hu.s u.d llertl[ Pnes seb. Sd$arle.. IIdDove.
Döh.e., Innslr 5. -
.,\Vcndd cuch zu üir, sö §e,ilet llrr selig, de.n idr bnLr
Gott. u.d leiner neLr. Ies. 15, !2

Nüilcn kituhlich bestittctr
Ehelrau Enille SreDzeler. 77 Jalrc, {sterNtr 22. - \\ritwe
Lüise codehaxm, 87 lalne, Bac}sh. 11. Elcfru ar.r
maria St.*er, 5, Ja]trc, Callinstr. 5. 1lTitve Amn
.t"l :I E I l'".:l ":r.r. -ö. L.l. u (..idp..;.-:;' I p.,...., \\: r... ti.l:.0
döder, 85 la.lnc, Goslar, Än der lirus\riese 13. - S dletr-
r'r i F (',lh.rin. lo'.'.L, :0 l.r1r TIL rr. .: \ -\.r tr F .t. .. -_. 1.,, I"al"L" H.L
An .ler Eeeke 5. \lns.mnslireklor i.n. Emil Coüad.
81 lahlc. Gcorsen,+.1etr l. - Lokomoril,fülüo i.i. Hcnr
|\/tP-t t-. bb I.,, rl,- -lJ.\b. ,. 'Flx-..
rour - " L. 80 l,h,-. 8r,,,.-m,aq-o. I H o.o I

udo ( .d.,'lJ-,cu ""tr.i. ,erlne_'.ß. rirz
., ".8 | ., - \r : u, - . 1lF r.)1 d"..r, i). L,,
n,o ."n 8_ l-h'". l'i.-.r.2.- lrx', Eli II i. n'.

68 lahrc. Hd,ne.sli. 8. - Rcntle.in }Iarßdere Hoyer.
Su i , ...Iu. 1b..^:8 \\.,$F B-r. SdJ--o..§\'.
b l ,l '- 

qs,- r. . ' . \\.r'.F Ür' ', I ov P''l F. 7q l"l''.
Ilanburs-Lohbriigge, Ltdenbc.lcr Flr1]reg 7.

lch L,n, di-- AuJe$tclnng üd .lns Lobcn Wei an nidr
gl,ütrt, .ler \yi lebeq oL er glcich stüire. Joh. u, 2;

10.00 Uhr: Co[esdi€nsr
(I'r.: Iohannes 16, ,3b 27
Iollektc fiü dic vollshodßdula.Iet)

11.30 UhI: Kin.lcrsottesdienst (Lnks 18, 1 El

Donne.stas, 4. NI.i Hinfrcllahrr - TaqcsDsaln 17 -
l0 00 Uh: CortesrliersL

(tt.r IIdt$ 16, 1,i - 20
Kolleltc für die mä..lidE Dia}.nie
SLeplraNstllL un.t L tleßtilil

wocüensüluß.ndsiht:
J.den Solnal,cr , lE U!r, i. der Taulkapelle, außer Som
dbend, der 1. Aprll, ,0 Ulf, in do (irüe

Nlontag$itrelstunde: Jeden Nlont.g, 20 Ul,r, An der Luüet

lvlitrwodNbibelshnde, Jcden llittsoih, 20 Lrlü,

Veranstaltungen
(im Gemeindehaus, wern licLt aDdeE vemerl<tl

lezirk Süd: Dorncrstag, der 6. Apil,20 UIr,
Än .1e. I"udiertir.le 12

Bezirk Ost, D.n@srag, den 13. A!dl. 20 Ulir

B€znk Süd, Ilontas. den 17. Arnl. ,0 Uhr,
An der Ltrthorkirdie 12

B,,i.L Oi: D fl,..1q d, r r8 q .' . l0 I'
Bezirk lv.st: Donne4tag, den 90, -5.!.i1, 20 Uh.

M:innerlüeis: Diensttrg, dcn ll, Ap l" 20 UIr,
-{n der Lutlerküclc 12

Fcienlendloei,: Domdst.g, den 20. Alril, 16 Uhr

XirchodDr Jeden Dieütag, 20 Uha An dd Luth€rkndrc 1t
(inderdhöre: Jeden Donne.stlg, 15-30 Ed 17 Uhr

Posüenlor: Jeden Die6ra8, 20 Uhr, Knaherl{ellei

Berufsüitisenloeis: Icdon Dontr.rsrag. 90 L'hr,
An der Luthcrkirüe 19

rreitagslscisi Jede, Pleitas, 19.30 Uhr

Kinderloeis! Jeden Nlittw.dr. 15 Uhr

Jungsdlü: Jede! Mittwoctr, 16.15 Ult, An der Lutherldrdre 12

Konffmmdeniunsshar (für Mrdchen): Jede, Nlittröch,
r7.So Ul[, An dei Lütherkirihe 12

Christliahe Plaillindeßöaft: ]eden Domeßtas. r7s0 Uh.

gröülinse (füi 9- bjr l0iälEige lmeen): Jedd Mittwo&,
t? u0- 19.00 Irhr

Evangelbihe Mäilchenpfadfinder! Nlonrags, 16.30 Uhr
'tlichtel: trIont.gs, 16.30 Utrr

Blsü6 Kreuz: Jeden Freitag, 20 UIr, An der Luth€rkü&e 19

Ilersßsercbcn von Psto, Fu&. h AuIbaEe de, Kn.neDroßtmdB der Ld!ert-ü&.
Dro&; Bü!&u&erei Si+hNtil


